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Abgeordnete Daniela Gmeinbauer (ÖVP): Sehr geehrte Frau Präsidentin! Sehr

geehrte Frau Staatssekretärin! Werte Zuseherinnen und Zuseher! Liebe

Kolleginnen und Kollegen! Ich weiß nicht, ob sich die Damen und Herren vor

den Bildschirmen noch auskennen, worüber wir hier jetzt eigentlich unter

diesem Punkt – Änderung der Gewerbeordnung – sprechen und diskutieren.

(Abg. Schwaighofer [FPÖ]: Es interessiert die Leute vor den Bildschirmen auch

nicht!) Von daher darf ich wieder zurück zum eigentlichen Thema führen. 

Wir sprechen über eine zwar kleine, aber sehr wichtige Änderung der

Gewerbeordnung, nämlich dass wir alle mitzittern dürfen, wenn Weltfußball

über das TV flimmert. Und damit wir das auch in der Gemeinschaft tun dürfen,

denn da macht das Siegen ja noch mehr Spaß, wird die Gewerbeordnung eben

dahin gehend geändert, dass das Public Viewing von vier auf sechs Wochen

verlängert wird. Warum ist das wichtig? – Bis dato dauerte das eine oder andere

gesellschaftliche Ereignis auch länger als vier Wochen, aber für die

Unternehmerinnen und Unternehmer waren da Unsicherheiten. Damit ist jetzt

klar Schiff gemacht, und das ist dann auch mit dieser Änderung der

Gewerbeordnung festgehalten. 

Ich darf dahin gehend auch auf den touristischen Vorteil hinweisen: Es gibt

Städte – so wie bei uns in Graz –, wo diese Ereignisse im freien Raum, im

Gastgarten, an Plätzen groß angeboten werden. Es wird auch touristisch

beworben, dass wir das in Graz anbieten. Ich kann aus eigener Erfahrung sagen:

Es gibt Damen und Herren, die uns genau aus diesem Grund in Graz besuchen.

Im Sommer ist es bei schönem Wetter natürlich wunderschön, und unsere
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Gastwirtschaft lebt auch von diesen Ereignissen. Von daher ist das nicht nur ein

wirtschaftlicher Faktor, sondern auch ein kultureller Faktor. Menschen kommen

dort zusammen, es wird sich gut auf einem Niveau unterhalten und die

Gastronomie darf sich über gute Umsätze freuen.

In diesem Sinne freue ich mich, dass wir diese kleine Maßnahme pragmatisch,

wirksam, nah an den Betrieben und an den Menschen umsetzen werden. –

Liebe Frau Staatssekretärin, vielen herzlichen Dank. (Beifall bei Abgeordneten der

ÖVP sowie des Abg. Oberhofer [NEOS].)

19.47

Präsidentin Doris Bures: Nächster Redner: Herr Abgeordneter Roland

Baumann.
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